
K I E Z - B O G E N

...Berl in,  hast  d ich verändert .  Warst  mal ´ne echt angenehme Stadt.  Kein Geprotze, kein Prest ige

und kein unsichtbarer Reichtum. Al les für  Al le und al le hatten Platz. . .

Entwurfsansatz /  Hal tung

Mit  d ieser Passage eines äl teren Textes im Kopf,  aufbauend auf den Dialogprozess sowie aus der 

Anerkennung des Volksentscheides, entstand die Idee des Kiezbogens. Der Entwurf  versucht im per 

se nie lösbaren Spannungsfeld zwischen dem dr ingenden Bedarf  nach bezahlbarem Wohnraum und dem 

wunderbaren Charakter des Tempelhofer Feldes im gefühl ten Ber l in der f rühen 90er Jahre hybr id zu vermit te ln

Der Kiezbogen schaff t  in Form eines Mauerbogens ent lang des Hermann-,  über den Schi l ler  zum Warthekiez 

eine neue städtebaul iche Kante,  d ie gleichzei t ig eine räumliche Qual i tät  darstel l t  wie auch eine baul ich 

manifest ier te Grenze markiert .  Ab dieser baul ichen Kante wird nach den geplanten Erweiterungen 

nicht  wei ter  bebaut.  Der Entwurf  wi l l  demnach nicht  a ls zei tnah drohende Verdrängung von gewachsenen 

Strukturen, sondern als langfr ist ige Sicherung des Tempelhofer Feldes auftreten. Dabei  ist  den Entwerfenden 

bewusst,  dass nicht  jeder Ort  unveränderbar erhal ten werden kann, aber es wurde sowohl dem Zei thor izont 

der Umsetzung bis 2050, als auch dem Angebot neuer Flächen besondere Aufmerksamkeit  gewidmet.  Diesen 

Konf l ik t  angemessen fair  auszugleichen und dabei  vor al lem nicht  den Charakter des öffent l ichen Raumes 

aufzugeben, ist  das grundlegende Planungsverständnis.

Im Pr inzip entstehen auf dem erhal tenen Feld zwei Zonen ent lang des Rundweges:

Der äußere Ring als akt ives Band mit  d iversen Nutzungsangeboten und der innere Kern als 

passive Fläche mit  e iner Mischung aus Freiräumen und ökologisch bedeutsamen Flächen. Die 

vorgeschlagen Nutzungsopt ionen am äußeren Ring fungieren als Anregungen, die auch zuerst  a ls temporäre 

„Versuchsf lächen“ fungieren können und erst  bei  er fo lgreicher Etabl ierung der Nutzungen baul ich manifest ier t 

werden.

Der Entwurf  erhäl t  sowohl das Weite-Gefühl  des Tempelhofer Feldes als auch das Kiez-Gefühl  des 

Schi l lerk iezes und schaff t  mit  der schl ichten Blockranderweiterung dennoch neuen, bezahlbaren und 

charakter ist ischen Wohnraum in bewährter Dichte. 

Das Tempelhofer Feld bleibt  e in öffent l icher,  n icht-kommerziel ler  Raum für al le Menschen. 
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LAGEPLAN 1:2500 Struktur-  und Nutzungskonzept o.M.

Wohnen (Potent ia l  Wohnen BGF ~308.000m2 + EG BGF ~77.000m2)   El l i -Fuchs- Platz (Widerstandskämpfer in aus Tempelhof zur Zei t  des Nat ionalsozial ismus) 

öffent l iche Nutzung         Hi lde-Ehlen-Platz ( jüdische Deport ier te aus dem Schi l lerk iez)

Entwicklungsphasen o.M.

2028 -  2029 2029 -  2030

2030 -  2040 2040 -  2050

1. Phase

- Geländemodellierungen

  (Nutzung der Aushube für Aufschüttungen)

- Herstellung des „Mauerbogen“, der „Feldberge“

- Anlegen der neuen Klein- und Gemeinschaftsgärten

- Aussetzen Mahd im Bereich der Pioniervegetation

2. Phase

- Initialbauten Mobility-Hubs

- Herstellung Rad- und Wegenetz, Ausbau Rundweg

- Abgrenzung Pioniervegetation, Wiesenmeer

- diverse Nutzungen entlang des Rundwegs

- Bauvorbereitungen im Bereich Mauerbogens

3. Phase

- Umbau / Aufwertung der Erstaufnahmeeinrichtung

- Erweiterung Schillerkiez zum Mauerbogen

  als neue städtebauliche Kante

- Entwicklung der Gewerbeflächen

- Herstellung der beiden Platzsituationen

4. Phase

- Erweiterung Hermannkiez und Warthekiez

- Zusammenlegung und Aufwertung Jahnsportplatz 

  und Werner-Seelenbinder Sportpark

- etablierte Nutzungsangebote am Rundweg werden   

  baulich manifestiert

Wohnen  (Potent ia l  Wohnen BGF ~308.000m (Potent ia l  Wohnen BGF ~308.000m2 + EG BGF ~77.000m2)   El l i -Fuchs- Platz  (Widerstandskämpfer in aus Tempelhof zur Zei t  des Nat ionalsozial ismus) 

öffent l iche Nutzungöffent l iche Nutzung          Hi lde-Ehlen-Platz  ( jüdische Deport ier te aus dem Schi l lerk iez)
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Pioniervegetat ion (~37ha + ~12ha)

-  ausschl ießl ich verkehrssichernde Maßnahmen im Bereich 

  Mauerbogen und des Wegenetzes, langfr ist ig Entnahme von 

  Gehölzen über 15 Metern

Wiesenmeer (~35ha)

-  e injär ige Mahd, Anlegen von Sand-,  Totholz und Gesteinsinseln

- Entkusselung

Die Pionier-  und Wiesenf lächen sind nicht  begeh- aber er lebbar. 

Feldf läche (~125ha)

-  mehrjär ige (3-4 mal)  Mahd

indiv iduel le Pf lege durch Nutzende (~50ha)

Potent ia l  für  kombinierte Grün- und Solardachf lächen (~7ha) 

Al lgemein gibt  es ein großes Potent ia l  für  angewandtes Animal Aided 

Design in dem Mauerbogen, den Fassaden-,  Dach- und Hoff lächen sowie 

in dem Wiesenmeer. 
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Umgang mit  Regenwasser

-  großf lächige Versickerungsmulden als Tei l  der Gestal tung /  Nutzung 

  nach dem Prinzip der Schwammstadt

-  f lach abgeböschte Flächen mit  konzentr ier ten T iefpunkten 

  (max. -80cm von GOK) -  Ziel :  80% Einstau bei  HQ 100

Kalt luf t

-  der Entwurf  erhäl t  ~160ha Fläche zur Entstehung von Kal t luf t

-  Kal t luf tentstehungsgebiete s ind zukünft ig noch bedeutsamer für  das

  lokale Kl ima indem sie kühle,  f r ische Luft  produzieren und durch ihre 

  Luf tbewegung das Stadtkl ima regul ieren, Hi tzeinseln reduzieren und die

  Luf tqual i tät  verbessern

Hitzeper ioden und Trockenhei t

-  im Bereich des Rundweges, der Nutzungen in den Randbereichen, 

den beiden Feldbergen sowie des  Pionierpfades werden verschattete 

Bereiche durch Bepf lanzung erzeugt

-  Neupf lanzungen sol l ten k l imaangepasste und robuste Arten sein

Kl imaansätze o.M.
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Schni t te o.M.

Schni t t :  Pioniervegetat ion -  Mauerbogen -  Schi l lerk iez

Schni t t :  Feldberg Ost -  Pioniervegetat ion -  Pionierpfad

Schnit t :  Wiesenmeer -  Rundweg -  Kleingärten

Wiesenmeer

Radweg (5 Meter) 

(zweispur ig)

Steinschüttung (~10 Meter)

als natür l iche Barr iere und Habitat

(Körnung 200-500mm)

Rundweg Tempelhofer Feld

(15 Meter)

neuer Typus Kleingarten

Auftei lung nach Voronoi-Pr inzip,  Grundf läche 300-400m2, Lauben max. 12m2

inklusive überdachtem Außenbereich,  Hecken Brei te min.  50cm, 

Einzäunung mit te ls Staketenzaun

Parzel lenweg

Knotenzaun
(50cm)

Pioniervegetat ion

(Entwicklungsstand nach ~15 Jahren) 

Pionierpfad

KG

EG
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IV

Anschluss an 

vorhandene 

Landebahn(zweispur ig)

Knotenzaun (1,00m)
Steinschüttung (50cm)

Wegenetz Tempelhofer Feld
3 Meter, 

wassergebundene Deckschicht 
Aufbau aus recycel tem Mater ia l

+0.00

+7.00

+0.00
-0,80

Feldberg
(Aufschüttung mit  dem Mater ia l  der 

Versickerungsmulden)

Beton-Rampe

Sonnenuntergangs-Spot

Pioniervegetat ion

(Entwicklungsstand nach ~15 Jahren) 

Retent ionsmulden

Mauerbogen

+0.00

-0,80

+6.50

belebte 

Erdgeschosszonen

innenl iegende Balkone

+28.50

+6.50

Ber l iner Dach

(Traufhöhe 22 Meter)

Solar /  Gründächer

Regenwasser als 

Brauchwasser

Ablei tung Regenwasser zur Versickerung

Gewerbe (Potent ia l  BGF ~27.000m2)  Pionierpfad

Radwegenetz (~11km)    Zugänge Tempelhofer Feld
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ö ffent l iche Toi let ten   Skaten  T ischtennis   Basketbal l     Bolzplatz    Boule   Kiosk /  Gastronomie  

Infohaus    Feldberg  Gr i l lp lätze   Van/Wohnmobi lstel lp lätze  Gemeinschaftsgärten  Wagenplatz  Jugendclub  

Ki ta      Grundschule  Mobi l i ty-Hub   Zirkus     Hundeauslauf    Betr iebshof  SocialCenter4Al l 

Kinderfeld    Spielplätze   BMX-Parcour   Gr i l lp lätze    Handwerker: innenhöfe
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Landebahn als Verbindung (  mit  mehrspur iger Radbahn)

Landebahn als mult i funkt ionale Freizei t f läche

Rampe (4%)
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aus Richtung 

U-Tempelhof

aus Richtung 

U-Paradestraße

aus Richtung 

Bergmannkiez

aus Richtung 

U-Boddingstraße

aus Richtung 

U-Leinestraße

aus Richtung 

U-Hermannstraße

Refugium Tempelhof:  Erstaufnahme und Notunterkunft

langfr ist iger Umbau, Erweiterung und Aufwertung für eine menschenwürdige Unterbr ingung

(Hangaunterkünfte 371 Wohncontainer + Erweiterung 550 Wohncontainer:  Raum für ~3500 Menschen

Zugang von Columbiadamm

Zugang vom Tempelhofer Feld

BMX-Parcour

Cabuwazi  Kul turz i rkus

Hundeauslauf
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Tempelgarten

Friedhof Columbidamm

Sommerbad Neuköl ln

(Erweiterung der Frei f lächen)

Columbiadamm

Hasenheide

Columbiadamm
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Stadtacker

Al lmende Kontor

YO!22 -  Outreach

Schi l lerk iez Garten

Wagenplatz Rol lheimer

Haus 104

Parkverwaltung

Frei landlabor Br i tz

MINT

Feldberg Ost

+7.00 Meter

Feldberg West

+7.00 Meter

Bolzplatz GAA
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K inderwelt  am Feld

Mobi l i ty-Hub

(~300 Stel lp lätze)

EG: Dienst le istungen

DG: Freizei t f lächen

geschützte Rückzugsinseln

Kleint iere,  Insektenbiotope, Vögel 

P ioniervegetat ion

Ell i -Fuchs- Platz

Hi lde-Ehlen-Platz

Wiesenmeer Insekten- und Rept i l ienbiotope

Mobi l i ty-Hub

(~350 Stel lp lätze)

EG: Dienst le istungen

DG: Freizei t f lächen

Handwerker* innenhöfe

25

25

Neubau 
Jahnsporthal le

+
Bezirkssporthal le

Kar l -Weise-Schule

Anita-Berber-Park

Hundeauslauf

Rübezahl

Gemeinschaftsgarten

Westfeldgarten

Betr iebshof

KGA Bahn 

Landwir tschaft

KGA Odertal

KGA Siegfr iedstraße

Tempelschlucht Naturerfahrungsraum

Blaue Stunde

Skatepark 

Vogel f re ihei t

Aussichtsplat t form 

Tempelhofer Feld

Umbau, Erweiterung und Aufwertung 
Werner-Seelenbinder Sportpark

A100

A100

Insekten- und Rept i l ienbiotope

Insekten- und Rept i l ienbiotope

Frei f läche 

Ber l in Circus-Fest ival

und Figurentheater

Segwayver le ih

Tretmobi l -  und 

Fahrradver le ih

Imbiss planted

Dingadu

Bolzplatz West

Boules/Boccia

Frei f läche 

Luftschloss 

Tempelhofer Feld

Basketbal l

Skateparcour

Gri l l f lächen

Gri l l f lächen

Kite-Area

Übngsf läche Drachensegeln

Radwerkstat t

Plat tenvereinigung

1

Infohaus 

(mit  Kiosk/Gastroangebot

öffent l iche Toi let ten)

Rampe (4%)

Steinschüttung

Steinschüttu
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R
u

n
d

w
e

g

L
a

u
fs

tr
e

ck
e

R
u

n
d

w
e

g

H
e

rm
a

n
n

k
ie

z

S
c

h
i l le

rk
ie

z

W
a

rth
e

k
ie

z

M
a

u
e

rb
o

g
e

n

M
auerbogen

M
au

er
bo

ge
n

Gra
ff i t

im
auer

Gra
ff i t

im
auer

Feldf läche


